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Architekturwettbewerbe 

Preisgeldberechnung neu: Zwischenbericht 
Maßnahmen gegen die sommerliche Überhit­
zung der Städte, Gc&taltungder Grün-undftc:i­
räume. Passiveneigienutzung. Wa~ 
haltungund ~ Bauteile und -stoffe 
sind heute Wettbewerbsfragen zu wenhalti­
gen Bauwerken, Grünräumen und Städten, die 
An:hitekten und Ingenieure in ihren Wettbe­
werbsbeiträgen beantworten müssen. Zur Ab­
geltung dieacr ZU&ätzlk:hen Wettbewc:rboaufga­
ben empfahlder Bundeswettbewerbsausschuss 
in seiner Sitzung am 16. März 2023 der Bun­
dessektion An:hitektinnen - nach der Veröf­
fentlichllllgder NeuauJiage des WSA20101 (im 
Folgenden: WSA 2010_22) und basierend auf 
Vorarbeiten von Heinz Plöderl und dem Ver­
flloocr- die Überarbeitung der Berechnungder 
Preisgelder für ein- und zmistufise Realisie­
rung..wettbewerbe für Bauwerke und Freian­
lagen in Anlehnung an die Vergütungsmodel­
le (VM)20142 undbiszumBc:ac:hluss derneuen 
Prei.sgeldberechnungeineAnhebungderl'rei$­
gcldergegeniiberdem WSA20103um2S%. 

Die KenniJ"IIBen der .Prelspldberechnu• 
neu" sind 

1. die Baukooten4 •I• Bemessuns11rundllop 
(BMGL), d. i. das Produkt aus der Bruttoge­
schoßlläche (BGF) und dem Kostenkennwert 
fiir Hochbau-Bauwerke, die nach Nutzungs­
gruppeni S.d.ÖNORM 818005 differenziert 
werden. zuzüglich der Kosten für dieKosten­
gruppen1 "Aufschließung•, S .Einrichtung"6 
und 6 .Außcnanlagcn." i. S. d. ÖNORM 
B 1801, 

2. der Komplt!XItlb- bzw. Schwlerlp..lhfak­
tarftderWettbewerbsplanung, differenziert 
nach den Nutzungogruppcn7, 

3. der p._topldprozentm:z p..- fh. [%] x 9 %•. 
4. der Prel"l"ldhktlllrf,: 

t;.(x.} - 1,0 + (2,0 /3.000.000) x (3.000.000 
- BMGL) für BMGL ~ € 3 Mio., 
t;.(x,) = 0,1 + (0,9/ 97.000.000) X 

(100.000.000 - BMGL) fiir BMGL > 
€ 3 Mio. und~ € 100 Mio., 
t;.(x.) - 0,1 fiir BMGL > € 100 Mio., 

s. der Dlenstlelstunpfaktlllrf09 und 
6. der B•rtleltunpfllktor f,: 

t;, - 1,0 für elnstufise Realisierungswettbe­
werbe fiir Bauwerke und Freianlagcn, 
t;, - 1,2 bis 1,8 fiir zweistufige Realisierungs­
wet:tbe.-befiir Bauwerkeund Preianlagen10. 

Die Pll!lspldformel fllr ein- und zwelstufip 
Reallslenonpwettbewerbe für Bauwerke und 
Freianlagen lautet: 

Preisplcl h• = BMGL • f• • p., • f• • f• • f• 

EinArbeit.skrei.!l dervier Länderkammern eva­
luiert derzeit die folgenden Kmngrößen: 11 

0 dieBGF/NF-Fal:torenfzurBerechnungder 
Bruttogesc:hoß11äche (Nutzfläche NF x f = 

BGF[m2]), 

0 dieKo.m:nkennwcrtefürdieBerechnungder 
Bauwerkskosten in € Im' BGF für Bauwer­
ke, differenziertnachden Nutzungsgruppen 
1 bis 7 gemäß ONORM B 1800. für die Ein­
richtung und für Außenanlagen in E I m2, 

0 den Kom.ple>::itätsfakto f.: die Grenzwerte, 
die Neigung der Geraden odereiner Kurve, 

0 den Preilgeldprozent.latz p.. und 
0 den DienstleiJtungsfllktor r.. 

In der konstituierenden Sitzung beschließt das 
Prei&gericht mit der Wettbewcrboaus.ochrei.­
bung den Bearbeitungsfaktor t;, und das l'rei$­
gcld. Die Baukosten, die BauweWl:osten fiir 
Sonderbauwerke (Speziallabore, Umbau von 
denkmalgeschützten Bauwetken, Kraftwer­
l:eet<:.), die Ko&tcn für die Aufschließung und 
fiir Spezialmöbliexungen, denAuftragswert der 
Dienilleistungen und die Reserve12 berechnet 
der Auftraggeber. 

Beispiel: 

Einstufiger R.ealiJierungswettbewerb für den 
Neubau einer Schule, Vergabe von Generalpla­
nerk:istungen, Leistungsphasen 1 bil 7, Wettbe­
wcrbogrundlei.stung laut WSA 2010_22 

Prel5l!eldberechnunz neu 

BMGL- € 45.000.000 
r. = 1,2 
f"" fiir € 45.000.000 und 33 Punkte - 9,765 % 

Pw- fh.[%] X 9%-9,765% X 9%-0,0087885 
t;.(x,) = 0,1 + 0,9/97.000.000 ~ (100.000.000-
45.000.000) - ca. 0,6103 

Preisgeld hp - BMGL x ft x p.. x f, x r. ~ f, -
45.000.000 K 1,2 K 0,0087885 K 0,6103 K 1,0 K 

1,0 = ca. € 289.600 +Schaubild (€ 2.700 x 6 = 
E 16.200)13 = ca. I 306.000 (für sechs Preise) 

Preisgeldberechnung alt14 

Gemäß WSA 2010, Teil C, § 6 Abs. 12lit. a für 
.schwierige Aufgabenstellung": 

Prcisgcld bp- 1,21 X ...J2. X ..J45iiNF X Erzeuge!'" 
pteisindeJ: = 1,21 X ...J2. X .J4S X 12.600 X 124,6 = 
CIL E 160.SSO + 10 'J6 fiir das Einrichtungskon­
zept1S + 20% fiir die Freiluftsportanlase, Au­
ßenanlagen und Begrünung16 = ca. E 208.715 
+ 2S 'J6 Erhöbung- ca. 1261.000 

DasPreisgeldgemäßPreisgcldberechnungneu 
liegt in diesem Beispjel somit um ca. 17% über 
dem um 25 'J6 erhöhten l'rei$gcld gemäß l'rei$­
gcldberechnung alt. 

Mit der Prei.lgeld.berechnung neu können 
auch die Wettbewerbsplanungen der Ingenieu­
re (Grün- und ftc:iräumc, Sportanlagcn, tech­
msche Gebäudeau.srii.stung etc.) - anteilig zu 
den Baukosten - abgebildet werden. 

Bundeskammerder Zlvlltechnlker:lnnen 
(Hrs1-):Wettbewerbsstandard Archltek­
tur-WSA 2010, Neuaufla ie 2022. 
VergOtunssmode:lle Objektplanune 
ArchltelcturVM.OA, Frelanlaaen VM.FA, 
TUßwtrksplanuns VM.TW, Technische 
AusrDstunsVM.TA, ln~nleurbauWI!rke 
VM.I B, Llndschafl:splanun1VM.LA, 
alle hrsa. von Lechner/Heck. Verlasder 
Te.:hnischen Universitlt Gr~z. 2014. 

3 Bundeskammerder Archltektl!n und 
lncenleurkonsulenten {Hrsg.): 
Wettbewerbsstandard Archltektur­
WSA2010, 2010. 

4 Die B1ukosten bestehen laut ÖNORM 
B 1S01-1:2022-03-01- Bouproteict- und 
Objektmanaaement, Tell: Objekter­
ric:htunl, Kapitel 4.3.5, S. 14 aus den 

Ko$ten1ruppen 1 ..Aufschlidunl", 
2"B1uwer1c- Rohblu•, l"Bauwerk­
Technlk''. 4 .Bauwerk- Ausblu'", 
5 .Einrkhtun1• und 6 .Aulen~nl~pn•. 
ONORM B 1100:2013-01-01- Ermltt­
lun1von Fliehen und R•umlnh•lten 
von Bauwerken und zuaehllrlpn Au­
ll!nilni~Jen, Tabelle 1 und 2, S. S ff.; dil! 
Nu.tz.unparuppen 0 .. S•nTtlrH•~;he", 
8 .TechnlkHiche" und 9 .. Verk.ehr.s­
fllche"' Wl!rden antelll11 den Nutzunp­
&:ruppen 1 bis 7 zupschl111en; in dl!r 
Ttbelle 2 der ONORM B 1100 1lnd dle 
den Nutzun&sgrupptn 1 bis 1 zu&•· 
ordneten Nut:r:unparten detailliert 
besdlrleben. 
Sofern dre AuflchlleBung und. dl~ Ein· 
rlchtuna Tel I derWettbewerbsaufsabe 
sind. 
Far Nutzunpcruppen, die ln der 
Tabelle 2 der ONORM B 1800 nicht 
angefDhrtslnd, wie hochkomplexe 
und neuartl1e Bau:illuflaben (Gaod­
Manufactur1ns-Practlce(GMP)-Labor, 
staUsd1·konstrukttv oder blutechnlsch 
schwlerlte Umbauten, Klelnkraftwtrkl 
etc.) bestimmt du Prebaerlcht die 
frWerte.. 
D~r Honorarprozentsatz f~ow wird fO.r 
bw-33 Punkte {Mittelwert der Bewer­
tunppunlcte)fDr die: BMGL au5 den 
Tabellenwerten des VM.OA (S.16f.) 
entnommen, ZWischenwerte werden 
linear lntet"pallert und mi't i% (1 "fUr 
die Grundlapnilnalyse TI ':1 for den 
Vorentwurf) multJpllzlert. 

9 f,0.1.202l]=100"•1,0. 
10 ft•1,2 tar die Grundletstung. r. •1.2 

bis 1,1 far die Grundleistuni und die 
Zusatzlelstunsen bel einem zwelstufl· 
gen Rullslerunpwettbewerb. 

11 Die Kenn.,OS.en der Prelsaeldberech­
nuna neu sollen jlhrllc:h ft:illlulert 
und von der Bundeskamm~r der 
Zlvlltechnlker:lnnen ve:rllffentllc:ht 
'M!rden. 

12 0NORM B 1101:2022-03-01, K•pllel 
4.3.5, 5.14 und T•belle 1, S. 3l f. 

13 Die Zus.~u:lelstun1 und du Enta;elt 
far sechs Prelstr11er besl:hlleltdas 
Prelsserlcht ln derkonstituierenden 
Slt:zuns. 

14 Zuztlallch 25 %Jemllt der Empfthlunt 
des BundesWI!ttbe'M!rbsauuchus.ses 
(siehe oben). 

15 GemJB WSA2010, Tell C, J 4Abs.2 
llt.d. 

16 Gemll WSA2010, Tell C, i 4Abs. 3. 


